
Resolution
der Delegierten-Vollversammlung der AGABY

Kommunalpolitische Forderungen

Abstimmungsergebnis: 24 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme

Die Vollversammlung der AGABY unterstützt die kommunalpolitischen Forderungen, die der
Ausländerbeirat München anlässlich der im März 2008 stattfindenden Kommunalwahlen in
Bayern verabschiedet und veröffentlicht hat (s. Anlage).

Für alle bayerischen Städte und Landkreise und für das ganze Land Bayern gilt der Grund-
satz:
„Voraussetzung für eine gelungene Integration ist die gleichberechtigte Teilhabe aller Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in allen Lebensbereichen bei gleichzeitigem Erhalt der eigenen
kulturellen Identität, unabhängig von Staatsangehörigkeit, Aufenthaltsstatus, ethnischer und
sozialer Herkunft, Hautfarbe, Kultur, Fluchthintergrund, Geschlecht, Alter, Religion, Behinde-
rung und sexueller Orientierung.“

Die Vollversammlung der AGABY fordert alle kommunalen Ausländer-, Migranten- und Inte-
grationsbeiräte auf, sich vor Ort mit diesen kommunalpolitischen Forderungen auseinander-
zusetzen, diese mit den Parteien und der Öffentlichkeit vor Ort zu diskutieren, und damit zu
einer größeren Wahlbeteiligung der wahlberechtigten Migrantinnen und Migranten beizutra-
gen. 

Die Vollversammlung der AGABY bekräftigt erneut ihre volle Unterstützung für die bundes-
weite Kampagne zur Einführung des kommunalen Wahlrechts für alle Ausländer.

Initiative:
Ausländerbeirat München Vorstand der AGABY

Nürnberg, 12. Januar 2008


